
 

Öffnungszeiten der Galerie: Mi/ Fr/ Sa 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung  
Tel. Büro 0041 61 302 23 63; Tel. Galerie während der Öffnungszeiten: 0041 61 228 78 79 

Einladung 
 
Sonntag, 22. März 2015, 17.00 Uhr 
Im Rahmen der Ausstellung 
„Sprachen des Wahnsinns“ von Krassimira Drenska 
 

 
Solo-Rezital   
Hans Koch – Bassklarinette  

Improvisationen 
 
 
HANS KOCH 
 
Nach dem Ausstieg aus einer klassischen Karriere als Orchestermusiker, machte sich 
Hans Koch einen Namen als einer der innovativsten improvisierenden Holzbläser 
Europas. Seit den Achtzigerjahren arbeitete er neben der regelmässigen 
Zusammenarbeit mit Martin Schütz mit vielen Grössen wie z.B. Cecil Taylor oder 
Fred Frith zusammen.  
Als Komponist prägte er von Anfang an den eigenständigen Sound des international 
bekannten Trios "Koch-Schütz-Studer" und komponierte Musik für Hörspiele und 
Filme. Mit Elektronik, Sampling und Computer erweiterte er seit den Neunziger-
jahren die Klänge seiner Instrumente. Als Holzbläser entwickelte er einen eigen-
ständigen Stil, der ihn zu einem der originellsten Bläser der aktuellen Szene machte.  
 
Hans Koch erhielt diverse Stipendien, Werkbeiträge, Kompositionsaufträge und 
Auszeichnungen, z.B. den Kulturpreis der Stadt Biel 1986 und 2002 den 
Kantonalen Berner Musikpreis und den Berner Filmmusikpreis. Er wirkte bei 
zahlreichen internationalen Projekten mit, u.a. im Globe Unity Orchestra, in der 
"Cecil Taylor European Big Band", im "Barry Guy New Orchestra" und im 
"Ensemble d`Improvisateurs Européens". Die Diskographie eigener oder unter 
seiner Mitwirkung entstandener Tonträger umfasst über 30 Titel. Umfangreich ist  
auch die Liste seiner Hörspiel- und Filmmusiken, u.a. für den vielfach preisgekrönten 
Spielfilm "Höhenfeuer" von Fredi M. Murer (u.a. Goldener Leopard am Filmfestival 
Locarno 1985). 
 
Veranstaltung mit Apéro CHF 35.-/20.- 
Um Anmeldung wird gebeten 

 


